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A. Zielsetzung und Vorgehensweise 

Die Dimensionen "Sektor" und "Region" spielen in vielen wirtschaftshistori-
schen Analysen eine wichtige Rolle1• Im Mittelpunkt stehen dabei im Zusam-
menhang mit der Industrialisierung vor allem Fragen der Urbanisierung. Das 
heißt, bei der Betrachtung raumstruktureller Veränderungen innerhalb eines 
Landes geht es primär um die Analyse der Entwicklungsunterschiede zwischen 
Stadt (Zentrum) und Land (Peripherie )2• Einen weiteren Schwerpunkt bilden in 
der Nachkriegszeit Fragen der räumlichen Strukturveränderungen innerhalb der 
Verdichtungsräume zwischen den Kernstädten und ihrem Umland3• 

Die wirtschaftstheoretischen Erklärungsansätze insbesondere für den Ver-
städterungsprozeß zeigen ein relativ einheitliches Muster. Die Hauptursache für 
die räumliche Konzentration wirtschaftlicher Aktivitäten wird in der Möglichkeit 
der Realisierung sogenannter Zentralitäts- oder Agglomerationsvorteile gese-
hen4. Sie stellen quasi positive externe Effekte für die Wirtschaftssubjekte dar. 
Die bessere Erreichbarkeit aufgrund der wirtschaftsgeographischen Lage bzw. 
die räumliche Ballung verschiedener oder gleicher Produktionen senken bei-
spielsweise die Transport- und Transaktionskosten einer arbeitsteiligen Wirt-
schaft und schaffen damit bessere Möglichkeiten der Ausnutzung von Skalener-
trägen. Berücksichtigt man auf der anderen Seite Grenzen der räumlichen Kon-
zentration wirtschaftlicher Aktivitäten beispielsweise in Form von negativen ex-
ternen Effekten durch Umweltbelastungen oder Überauslastungen der Infra-
struktur, lassen sich Vorstellungen zu einem optimalen Agglomerationsgrad 
entwickeln5• 

In den achtziger Jahren gewann in vielen Ländern dagegen eine andere Form 
der Betrachtung raumstruktureller Veränderungen an Bedeutung: die großräumi-
gen Verlagerungen wirtschaftlicher Aktivitäten zwischen verschiedenen Lan-
desteilen. Ausgangspunkt dieser Diskussionen waren ausgeprägte Entwicklungs-
disparitäten zwischen den Landesteilen, die nicht unmittelbar auf Unterschiede 

1 Vgl. z.B. den Überblick bei Fremdling!Pierenkemper/Tilly , S. 9-26. 
2 Vgl. Croon, S. 565- 575, Hampe/Koll, S. 39- 80. 
3 Vgl. z.B. Boustedt, S. 188 ff., Marx/Ruchty, S. 67 ff. 
4 Vgl. Christaller, S. 23 ff., Lösch, S. 47 ff. 
5 Vgl. Alonso, S. 50 ff. 



12 A. Zielsetzung und Vorgehensweise 

im Urbanisierungsprozeß zurückzuführen waren6 . Beispiele hierfür waren die 
Verlagerungsprozesse in den USA von der Ost- zur Westküste, in Großbritanni-
en von Mittelengland in den Süd-Westen oder innerhalb der früheren Bundes-
republik das Süd-Nord-Gefalle. Im Zuge der Vereinigung haben in Deutschland 
darüber hinaus großräumige Disparitäten eine neue Dimension -jetzt im West-
Ost-Kontrast- erlange. 

Die theoretischen Erklärungsmuster genereller Zentralitäts- oder Agglomera-
tionsvorteile sind für diese Form der großräumigen Entwicklungsdisparitäten 
nicht anwendbar. Die stärksten regionalen Wachstumsdifferenzen traten z.B. in 
der früheren Bundesrepublik zwischen den Großstädten bzw. den Verdichtungs-
räumen auf!. Es wurden daher eine ganze Reihe von Versuchen unternommen, 
die bisherigen theoretischen Ansätze weiterzuentwickeln, um auch die Phäno-
mene großräumiger Verlagerungsprozesse einzufangen. 

Eine Vielzahl von Ansätzen richtet sich dabei auf die Differenzierung des Be-
griffs Agglomerationsvorteile. Ansatzpunkt ist hierbei die Überlegung, daß nicht 
der generelle Grad der räumlichen Ballung wirtschaftlicher Aktivität die Vor-
teilhaftigkeit einer Region beschreibt, sondern es auf die Art der jeweiligen Ak-
tivitäten bzw. regionalen Ressourcen ankommt9 • Analysiert werden dabei bei-
spielsweise Unterschiede zwischen den Regionen in der Humankapi-
talausstattung, im Innovationspotential oder in den Verflechtungsstrukturen. 

Im Zusammenhang mit der Bewertung einzelner regionaler Ressourcen wer-
den dabei häufig auch Verbindungen zum gesamtwirtschaftlichen sektoralen 
Strukturwandel gesehen10• Ausgangspunkt hierfür ist die Vorstellung, daß die 
unterschiedlichen regionalen Ressourcen nicht von jedem Wirtschaftssektor glei-
chermaßen genutzt werden. Dies führt einerseits zu einer regionalen Konzen-
tration bestimmter Sektoren. Es bedeutet andererseits aber auch, daß die wirt-
schaftliche Verwertbarkeit eines bestimmten Mixes regionaler Ressourcen für 
die Region abhängig von den gesamtwirtschaftlichen Wachsturnspotentialen der 
Sektoren sein kann. Eindeutig ist dieser Zusammenhang, wenn beispielsweise 
eine bestimmte regionale Ressource nur von einem Sektor benötigt wird und nur 
in einer Region verfügbar ist. Im Zuge der Veränderung der Zusammensetzung 
der Sektoren im gesamtwirtschaftlichen sektoralen Strukturwandel können sich 
dann auch Veränderungen der großräumigen Regionalstrukturen ergeben. 

6 Vgl. dazu Hall/Hey, S. 27 ff., Friedrichs/Häußermann/Siebel, S. 2 - 8, Norton, 
S. 480 ff, Petzina (1986), S. 267 ff. 

7 Vgl. z.B. Gornig/Häußermann, S. 155 ff., Lammers, S. 177 ff. 
8 Siehe Strubelt, S. 822 f., Sinz/Hillesheim/Runge, S. 933 ff. , Bade (1987), S. 54 ff. 
9 Vgl. z.B. Sinz, S. 1111 ff. und Moomaw, S. 150 ff. 
10 Vgl. Lee, S. 254 ff., Marshall (1987), S. 107 ff., Ewers (1990), S. 338 ff., 

Wienert, S. 365 ff. 
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Eine Zuspitzung fmden solche Überlegungen in der These, daß neue Wirt-
schaftssektoren bzw. neue Produktionsweisen immer auch neue, bislang wenig 
entwickelte Regionen für ihre Entwicklung suchen oder brauchen. Das heißt, 
daß ein Automatismus bzw. eine Zwangsläufigkeit regionaler Verschiebungen 
mit dem sektoralen Strukturwandel in der Gesamtwirtschaft vermutet wird11 • 

Empirische Belege für oder gegen einen engen Zusammenhang zwischen 
sektoralem und regionalem Strukturwandel fehlen allerdings weitgehend. Ledig-
lich für bestimmte, relativ kurze Zeiträume wurden bislang Einflüsse sektoraler 
Entwicklungen auf die Regionen in Deutschland getestet12• Im langfristigen hi-
storischen Vergleich - und nur dieser kann eine Abfolge tiefgreifender sektoraler 
Strukturverschiebungen abbilden - fehlen solche Gegenüberstellungen. Darüber 
hinaus werden die theoretischen Wirkungsmechanismen, die die Verbindung 
zwischen sektoralem und regionalem Strukturwandel beschreiben, kaum kon-
kretisiert. 

Die Aufgabe dieser Arbeit wird nun im wesentlichen darin gesehen, die 
möglichen Zusammenhänge zwischen sektoralem und regionalem Strukturwan-
del für Deutschland im historischen Prozeß näher zu betrachten. Dabei sollen 
zum einen die theoretischen Überlegungen zum Einfluß sektoraler Entwicklun-
gen auf die großräumigen Regionalstrukturen systematisiert werden. Zum ande-
ren soll ein quantitativer Ansatz zur Bestimmung eines möglichen Zusammen-
hanges zwischen sektoralem und regionalem Strukturwandel entwickelt werden. 

Grundlage für eine empirische wirtschaftshistorische Analyse der Verbindun- . 
gen zwischen gesamtwirtschaftlichem sektoralen Strukturwandel und Verschie-
bungen großräumiger Regionalstrukturen in Deutschland ist der Aufbau eines 
entsprechenden Datensatzes. In einem mehrstufigen Verfahren wurden hierzu 
die Einzelangaben der Gewerbe- und Arbeitsstättenzählungen bzw. der Berufs-
tätigenerhebungen von 1895 bis 1987 edv-gerecht aufbereitet und nach einheitli-
chen sektoralen und regionalen Gliederungsschemata zusammengefaßt. Es wer-
den durchgängig knapp 40 Wirtschaftssektoren im Unternehmensbereich unter-
schieden und das Gebiet der heutigen Bundesrepublik differenziert nach 5 Groß-
regionen betrachtet. Die Darstellung des sektoralen und regionalen Strukturwan-
dels in KapitelCerfolgt von 1895 bis 1939 für das Deutsche Reich in den Gren-
zen der heutigen Bundesrepublik und von 1939 bis 1987 getrennt für die frühere 
Bundesrepublik und für die DDR. 

Im Kapitel D wird ein quantitativ überprüfbarer Ansatz zur Verbindung zwi-
schen sektoralem und regionalem Strukturwandel vorgestellt. Die Kernthese da-
bei ist, daß nicht alle Sektoren unmittelbar Einfluß auf die Entwicklungsper-
spektiven der Großregionen nehmen, sondern die großräumigen Entwicklungs-

11 Siehe Hall (1985), S. 9 ff., auch Gschwind/Henkel. 
12 Vgl. z.B. Peschel, S. 125 ff., Jung, S. 859 ff. , Bade (1991), S. 26 ff. 


